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Anlage 23 zur GRDrs 860/2013
Wegfall eines Stellenvermerks 
zum Stellenplan 2014
	Org.-Einheit
(aut. Stpl.),

Kostenstelle
	Amt
	BesGr.
oder

EG
	Funktionsbezeichnung
	Anzahl
der
Stellen
	bisheriger
Stellen-
vermerk
	durchschnittl.
jährl. kosten-
wirksamer
Aufwand
Euro

	410.0500.895
41506050

	Kulturamt
	EG 9 TVöD
	Musikschullehrer/in
	0,15
	KW 01/2014
	--


Begründung:
Die 15 %-Stelle zur Umsetzung des Pilotprojekts „Kinderbetreuung und musikalische Früherziehung am Samstag“ wurde mit Gemeinderatsbeschluss (GRDrs. 986/2004) vom 16. Dezember 2004 im Vorgriff auf den Stellenplan 2006 geschaffen und hat derzeit den Vermerk „KW 01/2014“. Dieser Vermerk wurde zuletzt zum Stellenplan 2012 um zwei weitere Jahre verlängert. 

Der Stellenanteil soll nach nunmehr fast 10-jähriger erfolgreicher Laufdauer des Angebotes verstetigt werden.

Das ursprünglich in Kooperation zwischen dem Kulturamt und der vhs Stuttgart durchgeführte Angebot bot Eltern in den ersten Jahren die Möglichkeit der regelmäßigen bis zu zweistündigen Kinderbetreuung durch ausgebildete Erzieherinnen, kombiniert mit einer einstündigen musikalischen Früherziehung durch die Stuttgarter Musikschule an. Zwischenzeitlich hat sich die vhs zurückgezogen, aber die musikalische Früherziehung durch die Musikschule wird nach wie vor am Samstag angeboten. Das Angebot hat die Vereinbarkeit von Beruf und Familie zum Ziel, sowohl für die Nachfragenden als auch für die Lehrkräfte der Musikschule, denen damit eine zusätzliche Möglichkeit des frühzeitigen bzw. anteiligen Wiedereinstiegs geboten werden kann. Für die Musikschule wurden befristet zusätzliche Stellenanteile (15 %) geschaffen, die ausschließlich für die musikalische Früherziehung im Rahmen des Projekts genutzt werden.

Die Musikalische Früherziehung wird entsprechend der Gebührenordnung der Stuttgarter Musikschule abgerechnet. Durch diese Gebührenerhebung ist die Stelle kosten-neutral. 
